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Regionalliga Herren Süd

TSV Bad Königshofen II : MSV Hettstedt 
Samstag, 11.11.2023, 14:15 Uhr

Zwei Punkte dank Lockward für den MSV Hettstedt in der 
Regionalliga Herren Süd

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Tom Gerbig den Matchball für die
Gäste des MSV Hettstedt im verlegten Punktspiel der Regionalliga Herren Süd verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Bad
Königshofen II, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:25) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Mariano Lockward, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:8.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Schüller /
Kizuka, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Cozmolici / Roß wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Trotz Blitzstart verloren Miszewski / Keller ihr Spiel gegen
Lockward / Gerbig letztlich in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Felix Cozmolici war
anschließend der Gastgeber Christoph Schüller, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Haruto Kizuka in der Partie gegen Mariano Lockward. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Max Keller wehrte eine 1:0
Satzführung von Tom Gerbig ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Kaum was zu
bestellen hatte dagegen dann Maximilian Dreher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander
Pazdyka. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bad Königshofen II und des MSV
Hettstedt. Keinen Zähler beisteuern konnte Christoph Schüller im Spiel gegen Mariano Lockward,
das 0:3 verloren ging. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Haruto Kizuka und Felix
Cozmolici, ehe sich der Gastgeber mit 6:11, 11:9, 11:7, 10:12, 11:4 durchsetzen konnte. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Max Keller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Alexander Pazdyka
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
2:6 für Keller und 7:5 für Pazdyka seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Trotz Blitzstart verlor Maximilian Dreher sein Spiel gegen
Tom Gerbig letztlich in vier Sätzen. Damit hat Gerbig nun ein 3:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der MSV Hettstedt verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die
Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2023 gegen
den TTC Lugau, während der MSV Hettstedt am 18.11.2023 gegen den TV 1879 Hilpoltstein II
antritt.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen II

Doppel: Schüller / Kizuka 1:0, Miszewski / Keller 0:1 
Einzel: C. Schüller 1:1, H. Kizuka 1:1, M. Keller 1:1, M. Dreher 0:2 
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 MSV Hettstedt
Doppel: Cozmolici / Roß 0:1, Lockward / Gerbig 1:0 
Einzel: M. Lockward 2:0, F. Cozmolici 0:2, A. Pazdyka 2:0, T. Gerbig 1:1


